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IMPRESSIONEN
Foto: Christian Schlager
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INHALT TEIL 1
Kunstsommer Burg Wertheim 2019 – Dokumentation

Ergänzend zu dieser Dokumentation 
sind folgende Papiere verfügbar:

• Teil 2: Detailinformationen für 
Sponsoren – u. a.: 
- Zielsetzung 2020 
- Notwendige Investitionen 
- Kooperationen 
- Sponsorpakete

• Teil 3: Bericht 2019 / Perspekti
ven 2020 – für Stadtangestellte, 
Ratsmitglieder etc. – u. a.: 
- Zielgruppenanalyse 
- Programmentwicklung 
- Verbesserungsmöglichkeiten 
- Ausblick 2020

Bei Interesse für diese Papiere wenden 
Sie sich bitte an Axel Schöber via

• +49 - 172 - 232 88 66
• mail@art-isotope.de
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IMPRESSIONEN
Burg Wertheim 

Außenaufnahmen der Burg mit freundlicher Genehmigung von Ulrich Prantl, spessartbilder.eu
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IMPRESSIONEN
Neues Archiv, Burg Wertheim

Eingangsgestaltung zum Neuen Archiv (Erdgeschoss) und Turmzimmer (2. Obergeschoss)
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IMPRESSIONEN
Neues Archiv: Sitzungssaal und Turmzimmer

Abb. oben: Sitzungssaal und Eingang zum Nebenraum –  
Werke von Sónia Aniceto und Sebastian Wien 

Abb. unten: Rundes Turmzimmer (Blick zur Tauber) –   
wegen des Denkmalschutzes Präsentation der Werke von Sónia Aniceto auf Staffeleien
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IMPRESSIONEN
Erste Ausstellung mit dem Titel VERWOBEN

Ausstellung VERWOBEN: Traditionelle portugisische Einflüsse führen zur mehrteiligen 
Installation MARRIAGE FORCE (mit freistehendem Raumelement) von Sónia Aniceto
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Abb. oben: Werke von Eberhard Bitter und Conrad Schierenberg

Abb. unten: Werke von Sieglinde Gros, Brita Kreutzfeldt und Eberhard Bitter

IMPRESSIONEN
Neues Archiv: Sitzungssaal und Nebenraum
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Freistehendes, dreiteiliges Raumelement mit Werken der international renommierten Künstlerin 
Justine Otto – im Hintergrund das Werk ‚In der Sonne‘ von Joanna Jesse.

IMPRESSIONEN
Zweite Ausstellung mit dem Titel PORTRÄTIERT?
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Werk der niederländischen Künstlerin Rosa Verloop –  
das Thema der biometrischen Vermessung wunderbar mit farbigen Stecknadeln inszeniert.

IMPRESSIONEN
Ausstellung PORTRÄTIERT?
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Freistehendes Raumelement mit 30 Werken des Berliner Künstlers Marc Taschowsky: mediale 
Persönlichkeiten – gleichgeschaltet und mit der TV-Fernbedienung auf Knopfdruck abrufbar.

IMPRESSIONEN
Alles dasselbe Format?
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Künstler / innen (alphabetisch)
• Ausstellung VERWOBEN: Sónia Aniceto (Brüssel/Belgien) 

und Sebastian Wien (Dortmund)
• Austellung PORTRÄTIERT?: Eberhard Bitter · Mechthild 

Ehmann · Prof. Ulrika Eller-Rüter · Sieglinde Gros · Brita 
Kreutzfeldt · Joanna Jesse · Justine Otto · Conrad Schie-
renberg · Tai Shan Schierenberg (Großbritannien) · Elena 
Steiner (Österreich) · Jolanta Szalanska · Marc Taschowsky · 
Antje Vega · Rosa Verloop (Niederlande) · Ronni Zettner

Grußworte / Einführungen
• Oberbürgermeister Markus Herrera Torrez, Stadt Wertheim
• Ehrenamtlicher Stellvertreter des Oberbürgermeisters der 

Stadt Wertheim  Johann Vogeltanz
• Christian Schlager, Stadt Wertheim
• Axel Schöber, ART-isotope · Galerie Schöber, Dortmund

Termine / Öffnungszeiten
•  VERWOBEN: 29. Juni bis 28. Juli 2019
•  PORTRÄTIERT?: 11. August bis 27. September 2019
• Öffnungszeiten: Mi.–So., jeweils 10:30 bis 17:00 Uhr
• Öffnungstage: 57
• Gesamtdauer: 29. Juni bis 27. September 2019

Besucher / innen
• Eintritt: kostenlos‚ exakte Zählung per Strichliste
• Erwachsene: 1.284
• Kinder / Jugendliche: 182

Sonderveranstaltungen
• Stadtführungen mit z. B. Udo Klüpfel
• Exkursion vom Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, Wertheim

Presse / Publikationen
• Fränkische Nachrichten und Wertheimer Zeitung
• Würzburger Kulturmagazin Leporello
• kunsttermine
• Facebook 
• Homepages der Stadt Wertheim und der Galerie

ECKDATEN 
Kunstsommer Burg Wertheim 2019



Kunstsommer 2019
Teil 1 · Seite 13

ECKDATEN 
Ausblicke und Besucher / innen

Abb. oben: Vielen ist das ‚Neue Archiv‘ auf Burg Wertheim mit seinen fantastischen Ausblicken auf den Main 
und die Altstadt von Wertheim noch nicht bekannt.

Abb. unten: Intensive Einzelgespräche nach der Eröffnung der Ausstellung PORTRÄTIERT?
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Abb. oben: Ausblick aus einem der beiden Turmzimmer auf den Main,  
den Stadtteil Hofgarten und die Haltestelle der Gecko-Bahn (am Baum rechts)

Abb. unten: Illustrer Vernissagegast – der ehemalige Leiter der Villa Romana, angereist aus Lindau am Bodensee

ECKDATEN 
Besucher / innen
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Allgemeine Zielsetzung
Die in exponierter Lage befindliche Burg Wertheim bietet neben 
ihrer ‚natürlichen Strahlkraft‘ viele Veranstaltungen z. B. in den 
Bereichen Geschichte, Unterhaltung und Gastronomie. 

Die Zielsetzung der Kulturveranstaltung ‚Kunstsommer Burg 
Wertheim 2019‘ ist, das räumliche und kulturelle Angebot auf 
der Burg mit dem 2018 initiierten Baustein der professio nellen 
Bildenden Kunst zu etablieren und somit zur Vielfältigkeit und 
Attraktivität der Burg Wertheim beizutragen.

Neben dem ohnehin vorhandenen Tourismus durch Individual-
reisende mit Wohnmobil bzw. Fahrrad und den Kreuzbinnen-
schifffahrtstouristen soll der Kunstsommer dazu beitragen, 
kul turell interessierte Menschen aus den Nachbargemeinden 
anläßlich des Ausstellungsbesuches zu einem Rundgang in der 
Burganlage sowie in der historischen Altstadt zu bewegen. 

Das in Wertheim bereits vorhandene, qualitativ hochwertige 
Kunstangebot (Grafschaftsmuseum, Glasmuseum, Stiftung 
Schlösschen, Neue Galerie im Kloster Bronnbach und Atelier 
Schwab) soll z. B. durch Verweise / Werbeauslagen als Gesamtheit 
zusammen mit der Burg über regional wahrgenommen werden. 

Zielsetzung der Galerie 
Gemäß dem Konzept von ART-isotope nutzt die Galerie für die 
Präsentation Zeitgenössischer Kunst bevorzugt auch architekto-
nisch ungewöhnliche Räumlichkeiten. Dadurch wird der Bekannt-
heitsgrad der Galerie und ihrer Künstler / innen außerhalb von 
Dortmund bzw. fern von den Messeorten wie Köln, Frankfurt 
bzw. Karlsruhe gesteigert. 

Vorhandenen Kunden wird ein neues Erlebnisumfeld geboten 
und zugleich eine neue Kundschaft erschlossen – u. a. auch 
wegen der wegfallenden Hemmschwelle gegenüber klassischen 
Galerieräumlichkeiten. 

Öffnungszeiten 
Die umfangreichen Öffnungszeiten von 10:30 bis 17:00 Uhr  
(fünf Tage pro Woche, einschließlich Sa. und So.), stellten eine 
umfassende Zugänglichkeit und eine kompetente Beratung durch 
die stete Anwesenheit des Galeristen sicher.  

ZIELSETZUNGEN
Zwei unterschiedliche Ansätze – ein Vorhaben
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GRUSSWORT ZUM AUFTAKT  
Oberbürgermeister Markus Herrera Torrez

Auftaktveranstaltung – jedem Anfang wohnt ein Zauber inne
Gut vorbereitet und offen für die Kunst ging Oberbürgermeister 
Markus Herrera Torrez sein Grußwort zur Auftaktausstellung 
VERWOBEN an. Auch wenn für ihn – nach eigener Aussage – 
„Kultur noch nicht seine größte Stärke sei“, bewältigte er seine 
Aufgabe souverän.

Zudem stellte sich sehr schnell heraus, dass die portugisische 
Künstlerin Sónia Aniceto und der Oberbürgermeister Gemein-
samkeiten haben. So schmolz das Eis – auch wegen der enormen 
Hitze am Vernissagetag – schnell.
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Im Vorfeld der zweiten Vernissage genau informiert
Herr Vogeltanz informierte sich am Vortag der Vernissage 
genaustens über die ausgestellten Werke und die insgesamt 
vierzehn Künstler / innen. 

Galerist Axel Schöber gab ihm gerne Auskunft und freute sich 
über dessen kulturelles Engagement.

GRUSSWORT ZUR ZWEITEN AUSSTELLUNG 
Ehrenamtlicher Stellvertreter des Oberbürgermeisters 
der Stadt Wertheim Johann Vogeltanz
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RESONANZ
Faszination pur: Historik, Landschaft und Bildende Kunst
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Besucher / innen
Die ca. 1.500 Besucher / innen sind von der Altersstruktur, dem 
Geschlecht und der Bildung weit gestreut:

•  Bootsfahrtouristen aus z.B. Skandinavien, Japan, den USA 
sowie der Schweiz etc. sind im Schnitt über 55 Jahre alt – kultu-
rell gebildet und vom Geschlecht her ungefähr gleich verteilt. 

•  Individualtouristen sind meistens zu zweit, verbleiben nach 
eigener Auskunft ca. 2–3 Tage in Wertheim und kommen aus 
allen Ecken Deutschlands: Hamburg, Osnabrück, Essen, Trier, 
Wiesbaden, Heidelberg, Aschaffenburg, Würzburg, Schwein-
furt, Regensburg, Stuttgart, Ingolstadt etc. 

•  Tagesreisende kommen aus der Umgebung wie Schollbrunn,  
Tauberbischofsheim, Weikersheim, Lohr, Klingenberg etc.

•  Ehemalige und aktuelle Wertheimer Bürger / innen, von der 
Altersstruktur und der sozialen Schicht her bunt gemischt, 
kommen zumeist zusammen mit Familienmitgliedern.

Resonanz auf die Räumlichkeiten
Die Kombination von in erhabener Höhe liegenden, historischen 
Räumlichkeiten des Neuen Archivs mit einer kuratierten Auswahl 
von Zeitgenössicher Kunst erbringt eine durchweg positive Reso-
nanz der Besucher / innen.

Der wunderbare Ausblick auf die Altstadt von Wertheim, auf das 
Main-Tauber Tal mit der Mündung der Tauber in den Main und 
auf das Burginnere brachte viele Besucher / innen dazu, ausgiebig 
Fotos zu machen und diese über das Internet zu verbreiten. 

Der altehrwürdige Holzfußboden und die vielen Wand- und 
Deckengestaltungen mit Stuck begeisterten und lösten viele 
Fragen u. a. nach der ehemaligen Funktion sowie der Geschichte 
der Räumlichkeiten aus.

Resonanz auf die Kunstwerke
Das Kunstinteresse bzw. die Kenntnis über Zeitgenössische Kunst 
ist bei den Besucher / innen naturgemäß unterschiedlich.

Die im Gegensatz zur ‚modernen‘ Galerie stehende, offene  
Atmos phäre und der freie Eintritt ermutigte viele Besucher /  
innen sich über die Materialien, die Machart der Kunstwerke 
und über die Hintergründe der Künstler / innen zu erkundigen. 

RESONANZ 
Auswertung persönlicher Gespräche 
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RESONANZ 
Faszinierendes Einzelwerk

Gemälde ‚Illumination‘ von Jolanta Szalanska – alle Besucher / innen konnten es nachvollziehen.
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Übereinstimmend wurde die hohe handwerkliche Qualität der 
Exponate und die außergewöhnlichen ‚Handschriften‘ der einzel-
nen Künstler / innen gelobt.

Die Themenausstellung PORTRÄTIERT? weckte ein sehr großes 
Interesse der Besucher / innen, insbesondere durch die Einbezie-
hung der Themen ‚Selfies‘ und ‚Gesichtserkennung/-verdeckung‘.

Resonanz von Wertheimer Bürgern / innen
Bestehen bleibt der Umstand, dass viele Wertheimer (besonders 
ehemalige Bürger / innen) die Räumlichkeiten des Neuen Archivs 
zum ersten Mal betreten können. Bereitwillig berichteten diese 
aus ihrer Jugendzeit, in der sie auf der Burganlage spielten, aber 
die Räumlichkeiten nicht betreten konnten. 

Oftmals waren Partner / innen oder Verwandte mitgekommen, 
die mit Blick auf die historische Altstadt etliche Details aus der 
Vergangenheit erfuhren. 

Resonanz der Presse

Schon in Januar informierte die Wertheimer Zeitung in einem 
Jahresüberblick über geplante Kulturveranstaltungen mit den 
Probanden Atelier Schwab, Convenartis, Glasmuseum, Graf-
schaftsmuseum, Kloster Bronnbach, Schlösschen im Hofgarten  
und die Burg u. a. mit dem Kunstsommer.  

Beide hiesigen Zeitungen – die ‚Wertheimer Zeitung‘ und die 
‚Fränkische Nachrichten‘ – zeigten großes Interesse an den 
an gebotenen Vernissagen bzw. Ausstellungen auf der Burg.  
Die umfangreiche Berichterstattung knüpfte nahtlos an das  
Jahr 2018 an und steigerte so den Bekanntheitsgrad der  
Kultur veranstaltung ‚Kunstsommer Burg Wertheim 2019‘ in  
der Region. 

Die ‚Kunstmarktpresse‘ dagegen hat bislang den Kunstsommer 
noch wenig berücksichtigt. Dies liegt hauptsächlich an der  
teuren Kopplung von Anzeigeschaltung und Berichterstattung  
in den Fachmedien.

Eine detaillierte Dokumentation der diesjährigen Pressebericht-
erstattung befindet sich auf den nächsten Seiten. 

RESONANZ 
(Fortsetzung) 

Kultureller Jahresüberblick in der 
Wertheimer Zeitung, 05. / 06.01.2019, 
Seite 20
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PRESSESPIEGEL 
Fränkische Nachrichten · 19.06.2019 und 01.07.2019 
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PRESSESPIEGEL 
Wertheimer Zeitung vom 27.6.2019 und vom 02.07.2019
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PRESSESPIEGEL 
Fränkische Nachrichten vom 13.08.2019 · Titelseite / Seite 14
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PRESSESPIEGEL 
Wertheimer Zeitung vom 07.08.2019 und vom 12.08.2019
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PRESSESPIEGEL 
Wertheimer Zeitung vom 21.09.2019 – Titelseite und Seite 18

Abbildungen unten: Artikel war im Original zweispaltig – 
Lesereihenfolge hier:  Spalte 1, 3, 2 und dann 4
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Hinweis: Der Artikel war im Original 
fünfspaltig – Lesereihenfolge hier: erst 
obere, dann weiter untere Abbildung.

PRESSESPIEGEL 
Fränkische Nachrichten vom 23.09.2019
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Für den Kunstsommer Burg Wertheim 2019 wurde seitens der 
Galerie in bzw. mit folgenden Medien geworben:

• Würzburger Kulturmagazin ‚Leporello‘ · Ausgabe 7–9/2019,  
mit Berichterstattung (siehe unten) und Anzeigenschaltung

• Veranstaltungsanzeiger kunsttermine (siehe Seite 30)
• Facebook (siehe Seite 31)
• Einladungskarte VERWOBEN, 1.000 Stück (siehe Seite 32)
• Einladungskarte PORTRÄTIERT?, 1.200 Stück (siehe Seite 33)
• Plakate (siehe Seite 34 und 35)

Die Flyer und Einladungskarten wurden hauptsächlich in der 
Altstadt und den angrenzenden Stadtteilen verteilt.  
Die großen Plakate wurden auf der Burg und die kleinen Plakate 
in der Stadt und angrenzenden Ortsteilen platziert.

Im Durchgang des Restaurants ‚Zum Ochsen‘ wurde zudem eine 
der Vitrinen genutzt, um auf die beiden Kunstausstellungen im 
Neuen Archiv der Burg Wertheim hinzuweisen. 

WERBUNG 
Die unterschiedlichen Kanäle

Leporello Kulturmagazin · Sommerausgabe 2019 · Seite 13
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WERBUNG 
Leporello Kulturmagazin · Anzeigenschaltung auf Seite 7
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WERBUNG 
KUNSTTERMINE, Ausgabe Juni / Juli / August

‚Tipp Anzeige‘ im bundes weiten Ausstellungsanzeiger KUNSTTERMINE 2·19 auf Seite 276

KT_2019-03_Anzeige-Druck.indd   109.03.19   21:29
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WERBUNG 
Facebook-Werbeschaltung und -Post vom 11. August 2019
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WERBUNG 
Einladungskarte VERWOBEN (DIN lang, quer – 1.000 Stück)

Rückseite der Einladungskarte mit dem Logo der Stadt Wertheim und den Adressdaten ohne Abbildung.
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WERBUNG 
Einladungskarte PORTRÄTIERT? (DIN lang, quer – 1.200 Stück)

Rückseite der Einladungskarte mit dem Logo der Stadt Wertheim und den Adressdaten ohne Abbildung.
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WERBUNG 
Plakate in DIN A1 und DIN A3 zur Ausstellung VERWOBEN 

Platzierung im Aufsteller am Eingang des Neuen Archivs, auf der Plakatwand im  
Durchgang der Burg sowie in der Stadt Wertheim und angrenzenden Ortstteilen
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Platzierung im Aufsteller am Eingang des Neuen Archivs, auf der Plakatwand im  
Durchgang der Burg sowie in der Stadt Wertheim und angrenzenden Ortstteilen

WERBUNG 
Plakate DIN A1 und DIN A3 zur Ausstellung PORTRÄTIERT?  
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WERBUNG 
Webseiten der Stadt Wertheim und der Touristik GmbH
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Ausblick 2020
Die beschriebene positive Resonanz – wiederum circa 1.500 
Besucher / innen, gute Einzelgespräche und Interesse für die Kunst 
– ermutigt den Veranstalter den ‚Kunstsommer Burg Wertheim‘ in 
den nächsten Jahren weiter auszubauen.

Wichtig dabei ist, das künstlerische Niveau weiterhin auf einem 
hohen und professionellen Niveau zu halten. Nur so kann man ein 
kulturell interessiertes Publikum langfristig an die Burg Wertheim 
binden bzw. der Beliebigkeit mancher Hobbykünstlern / innen  
und deren Werken entgegenwirken. Dies wurde auch durch viele 
auslän dische Touristen bestätigt, die speziell bei der zweiten 
Ausstellung PORTRÄTIERT? vom internationalen, gehobenen 
künstle rischen Niveau begeistert waren. 

Wichtig zudem, unterschiedliche Zielgruppen zu erkennen und 
ansprechende Angebote zu machen:

20- bis 40-jährige Besucher / innen
Diese Zielgruppe für die Bildende Kunst zu gewinnen, birgt viel 
Potenzial für alle Beteiligten. Gängigerweise ist diese Zielgruppe 
außer in den Metropolen nicht in den klassischen Galerien anzu-
treffen bzw. nur mit entsprechenden Inhalten wie z. B. ‚Streetart‘ 
oder Fotografie für einen Besuch zu gewinnen.

Insofern soll 2020 eine Themenausstellung stattfinden, deren 
Inhalte diese Zielgruppe anspricht und zugleich den Zielsetzun-
gen der Stadt Wertheim entspricht. AM Wasser Leben würde die 
besondere Lebensqualität mit Main und Tauber aufgreifen.

40-jährige Besucher / innen und SilverAger
Für den nächsten Kunstsommer, der in das 20-jährige Galerie-
jubiläum fällt, kann durch die Kontakte der Galerie eventuell  
eine Horst Janssen Ausstellung zustande gebracht werden.  
Horst Janssen ist der bekannteste deutsche Zeichner der 
Gegenwart. Eine Sonderschau würde bundesweit – besonders in 
dieser Zielgruppe – für Aufsehen und weitere Besuche sorgen.

Um eine solche Ausstellung realisieren zu können, bedarf es 
allerdings im Vorfeld etlicher Optimierungen und Investiti
onen. Informationen hierzu sind in Teil 2 (Detailinformationen 
für Sponsoren) und in Teil 3 (Bericht 2019 / Perspektiven 2020 – 
internes Papier) zu finden.

AUSBLICK
Sehr gut angenommen, aber noch ausbaufähig.

Zielgruppe: die 20- bis 40-jährigen 
Besucher / innen (hier beim Rave 
auf der Burg) 

2015: Deckseite des Flyers zum 
15-jährigen Galeriejubiläum mit 
Werken von Horst Janssen
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VERANSTALTER ART-isotope · Galerie Schöber
Präsentationen auf der art KARLSRUHE und in Dortmund 

Abb. oben: Skulpturen aus Massivglas von Mechthild Ehmann – ca. 50.000 Besucher/innen auf der art KARLSRUHE 2019

Abb. unten: ‚orbit‘ im Labor Phoenix in Dortmund mit Werken von Jörg Bach , Veronika Olma und Andrea Kraft
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Galerieprogramm
ART-isotope · Galerie Schöber, 2000 in Dortmund von Axel 
Schöber gegründet, fördert Zeitgenössische Kunst mit den 
Schwerpunkten Druckgrafik, Malerei, Skulptur, Zeichnung und 
Editionen durch regelmäßige Ausstellungen, Messeteilnahmen wie 
z. B. der art KARLSRUHE sowie durch Vorträge und Beratungen.

Alle künstlerischen Positionen besitzen eine unverwechselbare 
Handschrift und erfüllen klassische Qualitätskriterien. In der 
Zusammenarbeit mit den Künstlern / innen legt die Galerie Wert 
auf Kontinuität der künstlerischen Entwicklung und schätzt die 
vertrauensvolle, langfristige Kooperation mit Kuratoren / innen 
und Sammlern / innen. 

International ausgeschriebene Kunstwettbewerbe und themati-
sche Ausstellungen – bisher eher eine Domäne der Kunstvereine 
– nutzt die Galerie zudem als hervorragende Möglichkeit, das 
gesamte Spektrum der Bildenden Kunst einem breiteren Publi-
kum zugänglich zu machen. 

Diese Aktivitäten finden sowohl in sogenannten ‚orbits‘ (zusätz-
lich angemietete Räumlichkeiten) als auch in der Garage (dem 
Experimentalraum für junge Kunst in Dortmund) sowie in der 
Gallery (aktuell im Neuen Archiv der Burg Wertheim) statt. 

Die Galerie folgt mit diesen Raumnutzungskonzepten den 
Empfehlungen von Professor Magnus Resch von der Universität  
St. Gallen, um den Wirkungskreis der Galerie zielgruppen-
orientiert zu ver größern und Zeitgenössische Kunst in unge-
wöhnlichen Räumlichkeiten zu inszenieren. 

Kontaktdaten

ARTisotope · Galerie Schöber
Axel Schöber
Postfach 103738
44037 Dortmund
+49 - 172 - 232 88 66
mail@art-isotope.de
ART-isotope.de

VERANSTALTER ART-isotope · Galerie Schöber 
Galerieprogramm und Kontaktdaten

Vermittlung der großen 
Bronzeskulptur BUCKWHEAT 
von Mechthild Ehmann in die 
Kunstsammlung Würth, Künzelsau

Der Galerist vor der Informations-
tafel zum Neuen Archiv
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PROMOTION
Lifestyle-Magazin IDEAT

Promotion-Fotos für das Lifestyle Magazin IDEAT, Gruner & Jahr  
– vor Kunstwerken von Sónia Aniceto.
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Danksagungen aus Sicht der Galerie
Kunstausstellungen der Galerie finden im Neuen Archiv der 
Burg Wertheim seit September 2017 statt. Besonderer Dank 
gilt dabei 

• allen beteiligten Künstler / innen und

• Christian Schlager (Stadt Wertheim), der nicht nur die 
Idee kreierte, sondern auch durch wertvolle Tipps und 
Kontakte das Kunstprojekt von Anfang an unterstützte.

Weiterhin gilt der Dank den folgenden Personen, die die 
Ausstellungen durch organisatorische und inhaltliche Hilfe-
stellungen sowie durch Tipps und Kontakte gefördert haben: 

• Markus Herrera Torrez, Oberbürgermeister Stadt Wertheim 
• Johann Vogeltanz, ehrenamtlicher Stellvertreter des Ober-

bürgermeisters der Stadt Wertheim
• Birgit Dyroff, Stadt Wertheim
• Christiane Förster, Tourismus Region Wertheim
• Kathleen Nitschel, Stadt Wertheim
• Elmar Renner, Stadt Wertheim
• Rosa Weber-Neff, Stadt Wertheim
• Helmut Wießner, Stadt Wertheim

• Gisela Hyn, Museum Prassek-Scheune, Kreuzwertheim
• Stefan Kirchner, Wertheim 
• Bernd Maack, Vorsitzender Stadtmarketing Wertheim
• Dr. Jörg Paczkowski, Grafschaftsmuseum Wertheim etc.
• Meike Saalmüller, Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium
• Marianne Tazlari, Glasmuseum Wertheim

Der Dank gilt auch Brita Kreutzfeldt (Dortmund), die die 
Übersetzungen der Einladungen und Vortragstexte in die 
englische Sprache zur Verfügung stellte.

Letztlich gilt der Dank den Mitarbeitern / innen der beiden 
Zeitungen, die den Kunstsommer Burg Wertheim 2019 
erneut mit ihrer engagierten Presse arbeit begleitet haben. 

DANKSAGUNGEN 
an die Stadt Wertheim und an weitere Personen
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Verbreitung dieser Dokumentation nur mit schriftlicher Genehmigung der Galerie.  
Fotos: Brita Kreutzfeldt (Seite 42), Werner Palmert (Seite 16), Ulrich Prantl (Seite 4),  
Christian Schlager (Seite 2 und 17), Axel Schöber, Nicola Zettner (Seite 18)
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